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Vortrag von 

Marc Friedrich und Matthias Weik 

»Sonst knallt’s!“ 
Warum wir Wirtschaft und Politik radikal neu denken müssen 

 
am Dienstag, 24. Oktober 2017, um 18 Uhr 

im Vortragsraum des Landesmuseums Württemberg / Altes Schloss 
Stuttgart, Schillerplatz 6 

 
In ihrem neuesten Buch „Sonst knallt’s“ erklären Friedrich, Weik und Werner unter anderem, 
warum ihrer Meinung nach ein bedingungsloses Grundeinkommen sowie eine Neuordnung 
unseres Steuer-, Sozial- und Finanzsystems unabdingbar sind. Die Drei zeigen zudem auf, 
wie ein verständliches Steuersystem für die Zukunft aussehen könnte und warum es 
sinnvoller wäre den Konsum statt Leistungen zu besteuern. Ein weiteres Thema des Buches: 
Warum EU und der Euro scheitern werden. 
 
Autoren 

Marc Friedrich studierte „Internationale Betriebswirtschaftslehre“ und beschäftigt sich 
intensiv mit der Wirtschaft und den Finanzmärkten. Einen Staatsbankrott und dessen 
verheerenden Folgen erlebte er 2001 bei einem Aufenthalt in Argentinien mit. Der 
langjährige Investmentexperte für Edelmetalle sammelte unter anderem bei seinen 
Auslandsaufenthalten in Großbritannien, der Schweiz und den USA wertvolle 
Arbeitserfahrungen. 

Seit über fünfzehn Jahren beschäftigt sich Matthias Weik, der in Australien „International 
Business“ studierte und seinen Masterstudiengang (MBA) berufsbegleitend abschloss, 
umfassend mit der globalen Wirtschaft und ihren Finanzmärkten. Tiefe Einblicke in das 
Wirtschaftsleben fremder Nationen erhielt er bei seinen Arbeits- und Studienaufenthalten in 
Asien, Australien und Südamerika. Matthias Weik ist – wie auch Marc Friedrich – Mitinitiator 
von Deutschlands erstem offenen Sachwertfonds – dem Friedrich & Weik Wertefonds.  

Götz W. Werner ist Gründer und Aufsichtsratsmitglied der Drogeriemarktkette dm. Seit dem 
Jahr 2005 setzt er sich öffentlich für ein bedingungsloses Grundeinkommen in Deutschland 
ein. Von 2003 bis 2010 war er Professor am Institut für Entrepreneurship der Universität 
Karlsruhe. 
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